
Bericht über die Jahreshauptversammlung des TSV 1861 Zirndorf a.V.

Die diesjährige Hauptversammlung mit Neuwahlen fand am 29.04.2009 in der kleinen
Jahnhalle statt. Eine für einen Verein in unserer Größenordnung traurige und beschä-
mende Veranstaltung.

Ganze 37 Mitglieder (davon 6 Vorstandsmitglieder und 9 Abteilungsleiter) fanden den
Weg in unsere Halle. Und von unserer mitgliederstärksten Abteilung war sage und
schreibe nur ein einziges Mitglied anwesend. Außerdem fand nicht ein einziges aktives
Mitglied (mit Ausnahme der Funktionsträger) den Weg in unsere Halle.

Es ist für die gewählten Vereinsvertreter sehr verletzend, dass ihr Einsatz und Engage-
ment für den Verein so wenig gewürdigt wird. Es hat durchaus den Anschein, dass unsere
Abteilungen mittlerweile ein Eigenleben entwickelt haben und ihnen ihre Mutter - der
Hauptvereinnichts wert ist. Dabei vergessen sie aber, dass sie ohne diese Mutter über-
haupt nicht überlebensfähig sind, da diese ihnen die Sportstätten zur Ausübung ihres
Sports bereitstellt und in Schuss hält.

Da sollte man doch bei rund 900 erwachsenen Mitgliedern (57%) erwarten können, dass
sie wenigstens einmal im Jahr Präsenz zeigen und der Jahreshauptversammlung doch
einen entsprechenden Rahmen verleihen. Aber so ist es leider in unserer heutigen Zeit
- es wird immer nur gefordert aber sich nicht in die Pflicht nehmen lassen.

Nun zum Ablauf:

Nach der Begrüssung, der Totenehrung, dem Verlesen des Vorjahresprotokolls dem
Bericht des 1. Vorstands, des 1. Kassiers, der Kassenprüfer und der Abteilungsleiter
wurden der Vorstand und Kassier einstimmig entlastet.

Die anstehenden Neuwahlen ergaben nur eine einzige Veränderung:

Da unser bisheriger 3. Vorstand Jörg Schreiner (dessen Einsatz und Engagement beson-
ders  in der Sanierungsphase unser 1. Vorstand in seinem Bericht ganz besonders her-
vorhob ) sich nicht mehr zu Verfügung stellte wurde mit Walter Huber (Abteilungsleiter LA)
eine neuer 3. Vorstand gewählt. Alle anderen Funktionen wurden mit den bisherigen
Personen bestätigt.

Der 1. Vorstand Fritz Großhauser schloß dann um 21.45 Uhr die Versammlung.

Fazit: Diese JHV war angesichts der Mitgliederbeteiligung eine Zumutung.

Denn es gilt: Wahlrecht ist Wahlpflicht. Wenn sich das Interesse der Mitglieder an
den Vereinsgeschehnissen weiterhin so entwickelt, dann wird wohl der eine oder
andere   Funktionsträger sich überlegen, ob er weiterhin sein Herzblut in die Ver-
einsverwaltung steckt oder nicht doch lieber sich nur der reinen Verwaltung hingibt.

H.E.
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Aktuelles
vom Vorstand und Geschäftsstelle



Saisonberichte der Mannschaften

1. Mannschaft: Abstieg aus der Bayernliga ist besiegelt

Die Zirndorfer Badmintonspieler haben im letzten Saisonspiel in der Bayernliga ihre
Chance auf den Klassenerhalt vor einer Rekordzuschauerkulisse nicht genutzt. Gegen
den BV Bamberg stand am Ende ein enttäuschendes 3:5 und somit der den sicheren
Abstieg bedeutende achte Tabellenplatz. Auch der Einsatz der beiden starken Ersatz-
herren, Christian Schmalhaus und Tobias Drechsel, der den grippekranken Max Dorner
ersetzte, konnte an der Niederlage der Zirndorfer im letzten Bayernligaspiel nichts ändern.
Nachdem alle Einzelspiele den oberfränkischen Gästen überlassen werden mussten,
konnten Anja Dietz und Bernhard Hutter im abschließenden Mixed nur noch Ergebnis-
kosmetik betreiben.

Nach dem Aufstieg in der Saison 1992/1993 in die Bayernliga haben die Bibertstädter
seitdem ununterbrochen 15 Jahre (davon 6 Jahre sogar in der dritthöchsten deutschen
Spielklasse, der Regionalliga) hochklassig aufgeschlagen. Nach dem Abstieg in die
Bezirkoberliga droht nun der Zerfall der 1. Mannschaft. Manuel Hollweck, der aus per-
sönlichen Gründen seinen letzten erfolgreichen Einsatz am Sonntag zusammen mit
Bernhard Hutter im 2. Herrendoppel hatte, steht zukünftig nicht mehr zur Verfügung. Ob
Anja Dietz und Sabrina Engerer, die ihr Doppel ebenfalls gewinnen konnten, beim TSV
Zirndorf bleiben werden, ist äußerst fraglich. Auch hinter den Namen von Martin Rövens-
trunck und Bernhard Hutter stehen derzeit Fragezeichen. 

Bernhard Hutter

2. Mannschaft: Erfolgreich die Saison abgeschlossen

Die zweite Mannschaft hat am letzten Wochenende die Saison erfolgreich, mit einem
6:2 Erfolg gegen den ESV Flügelrad, abgeschlossen. Damit liegen wir am Ende dieser
zwischenzeitlich ziemlich glanzlosen Saison auf dem 4. Platz! Es gingen das erste Her-
rendoppel (Andi und ich) und das dritte Herreneinzel (Andreas Elster) verloren. Somit
haben Andi und ich die goldene Pappnase zum Abschluss der Saison. Jetzt heißt es
trainieren und die Durchschlagskraft für die nächste Saison verbessern.

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Fans bedanken, die uns die ganze Saison über
begleitet und unterstützt haben. Außerdem will ich mir es natürlich nicht nehmen las-
sen, mich für die Einsatzbereitschaft unserer Ersatzspieler der Saison zu bedanken.
Ohne euch wäre uns das Antreten nicht möglich gewesen und die Saison hätte wesent-
lich düsterer ausgesehen.

Vor allem will ich mich natürlich bei meiner Mannschaft bedanken, mit der zu spielen es
immer enorm viel Spaß gemacht hat, auch wenn wir die ein oder andere Niederlage ein-
gefahren haben. Danke Ela, Petra, Gonz, Andi und Paddy! Es war spitze und ich hoffe
wir werden nach Möglichkeit weiter spielen. Bis nächste Saison!

Max Frankowski

5

33. Zirndorfer Stadtmeisterschaft im Badminton

Die Saison ist gerade erst vorbei, der Muskelkater ansatzweise verheilt und in der TSV
Halle können langsam Aufgüsse gemacht werden ... aber dies sind beileibe keine Gründe,
den Badmintonschläger bis zum nächsten Herbst hinten im Schrank zu vergraben und
sich die Zeit im Freibad zu versüßen. Die nächste Spielmöglichkeit steht bereits vor der
Tür und lockt mit Medaillen und Urkunden, die erspielt werden wollen: die jährliche Stadt-
meisterschaft. 

Sie findet am 16./17. Mai 2009 in der TSV Halle Zirndorf, Jahnstr. 2, statt. Gespielt
wird Einzel und Doppel, am Samstag ab 10:00 Uhr und am Sonntag ab 9:00 Uhr. 

Teilnahmeberechtigt sind alle in Zirndorf Wohnenden, Mitglieder eines Zirndorfer Ver-
eins und Schüler an Zirndorfer Schulen. Hobby- und Freizeitspieler sind besonders will-
kommen!

Bitte Sportkleidung mitbringen und Turnschuhe mit heller Sohle tragen. Die Bälle werden
gestellt, Schläger stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung. Ein Verpflegungsstand
mit der Möglichkeit der erlaubten Beeinflussung des Gegners durch Kuchen ist vorhan-
den. 

Meldungen gehen bitte bis zum 11. Mai an Matthias Ganzleben, Tel. 96509980; oder
per E-Mail an TSVZirndorf-Badminton@web.de.

Jahreshauptversammlung: Neuwahlen

Das Ämter-Roulette hat sich in der - dieses Jahr recht pazifistischen - Hauptversammlung
gedreht und kam zu folgendem Ergebnis: 

Abteilungsleitung: Max Frankowski
Matthias Ganzleben
Michaela Ulrich

Kassenwart: Levente Flinta

Jugendwart: Stefan Maschauer

Andreas Peetz

Ballwart: Udo Harrer

Pressewart: Klaus Lüftenegger

Schriftführer Angelika Waßner

Bei den Ausgeschiedenen möchten wir uns herzlich für ihre Mühe und Arbeit bedanken,
den Neueinsteigern wünschen wir alles Gute und viel Erfolg.  
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Badminton
Michaela Ulrich

Fliederweg 2 · 90574 Roßtal
Tel. 09127 / 902 01 96 - 0160 / 96 64 51 96

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf



76

Nachdem Lauf Heroldsberg die letzten beiden Tore in der ersten Hälfte erzielte, hatte
es den Anschein als wenn für die HG damit auch das Spiel gelaufen wäre. Doch es kam
anders. Bis zur Mitte der zweiten Hälfte lag unsere Mannschaft immer noch hinten um dann
beim 19:19 auszugleichen um von nun an das Spiel nicht mehr aus der Hand zu geben.
Die Tore fielen im Sekundentakt und immer hatten wir die Nase vorn, nicht zuletzt durch
einen sehr gut aufgelegten Dominik Schmidt, der sich an diesem Samstag mit sieben
Toren eintragen konnte.

Schon mit dem Mut der Verzweiflung bäumte sich Lauf Heroldsberg immer wieder auf,
doch da stand dann unser starker Torwart (diesmal Alex) im Kasten und hielt was das
Zeug hergab und so konnten wir den zwischenzeitlichen 3 Torevorsprung retten und mit
26:28 als Sieger den Platz verlassen.

Super Jungs - es geht doch und es war ein sehr schönes Spiel.

Tore: Handrick P. 7/4, Bauer 3, Traumer 4, Schmidt 7, Handrick D. 1, Großhauser 2/1, Hart-
mann 2, Finsterer 1, Hufnagel 1

Fritz Großhauser

Saisonbericht der 2. Männermannschaft 

Die zweite Männermannschaft stieg letztes Jahr auf, sodass sie in der Saison 2008/2009
in derselben Liga spielte, in welcher nur ein Jahr zuvor noch die erste Männermann-
schaft ihre Punktspiele bestritten hatte. In der zweiten Gruppe der Bezirksliga traf man auf
folgende Teams: MTV Stadeln II, TSV 2000 Rothenburg II, HG Ansbach II, HG Quelle
Fürth, TSV Altenberg, TSV Johannis, TSV Altenfurt, TSV Neustadt und HSG Lauf/Herolds-
berg II. Die Erwartungen, die man an die Saison stellte, waren vor allem sich in der
Klasse halten zu wollen, ohne in wirklichen Abstiegskampf verwickelt zu sein.

Die erste Saison nach dem Aufstieg in die Bezirksliga wurde überraschend gut abge-
schlossen, wobei man als Aufsteiger eine überaus gute Punktausbeute machte, was so
vor der Saison in keinster Weise zu erwarten gewesen wäre. Ein wichtiger Garant des
Erfolges war auch vor allem die positive Zusammenarbeit mit der ersten Mannschaft.
Die Spieler der zweiten Mannschaft outeten sich sehr positiv über die Zusammenarbeit
und das Training mit der ersten Mannschaft, wobei den Spielern der zweiten Mannschaft
eine positive Weiterentwicklung gelungen war. Vor der Saison stießen einige ehemalige
Zirndorfer Spieler zurück zur HG, die aber bewusst in der zweiten Mannschaft spielen

1. Damen

Die 1. Damenmannschaft erwartet ein spannender Saisonabschluß in der Landesliga
Nord. Zwei Spiele vor Saisonende stehen unsere Damen auf dem zweiten Tabellenplatz
der zur Teilnahme an den Relegationsspielen zur Bayernliga berechtigt. Beim letzten
Heimspiel der Saison am 25. April ist die Mannschaft aus Helmbrechts zu Gast in der
Biberthalle, bevor es zum letzten Spiel nach Etwashausen geht. Die Mannschaft hofft
für diese Aufgaben auf zahlreiche Unterstützung Ihrer Fans. 

Zum Spiel nach Etwashausen fährt ein Fanbus. (Infos auf der Homepage).

Herren

Die 1. Herren stehen in der abgelaufenen  Saison auf dem 7. Tabellenplatz der
Bezirksoberliga und konnten die Runde mit einem Sieg gegen Lauf/Heroldsberg been-
den.

HSG Lauf Heroldsberg - HG Zirndorf 26:28 (12:10)

Zum letzten Spiel ging es nach Lauf gegen die HSG Lauf Heroldsberg. Die Saison war
praktisch schon für beide Mannschaften gelaufen, die HG konnte nicht mehr absteigen
und die HSG erreichte den vierten Platz.

Es sollte aber dennoch ein spannendes Spiel werden und bestimmt eine kleine Reha-
bilitation wegen des letzten Matches gegen Tuspo. Natürlich galt die HG als Außensei-
ter und wie so oft, wenn es gegen eine stärkere Truppe ging, dann zeigte die Mann-
schaft was tatsächlich in ihr steckt und wie sie kämpfen kann. Die erste Hälfte war von
gegenseitigen Abtastungen geprägt, mal mit dem besseren Ende für die HG mal für die
HSG und bei 12:10 wurden die Seiten gewechselt.

Handball HG 2000
Stefan Nepf

Siedlerstr. 40B · 90513 Zirndorf
Tel. 60 68 48

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Jugendbereich

Bei allen Jugendmannschaften ist die Saison 2008/09 beendet. Unsere Teams beleg-
ten folgende Plätze:

Männliche A-Jugend

Die A-Jugend wurde mit nur 2 Verlustpunkten Meister der Landesliga Nord-Ost.

Am Samstag, den 28.03., stand das letzte Heimspiel der Saison an. Der Gegner war
der TV Lauf 77, den wir bereits in der Bayernligaqualifikation, sowie auch in der Hin-
runde geschlagen hatten. Auf Grund der bereits in der Vorwoche gewonnen Partie gegen
den MTV Stadeln hatten wir den Meistertitel in der Landeliga Nord-Ost ja bereits sicher
und so blickten wir dem Spiel gegen die Laufer doch relativ entspannt entgegen. Trainer-
gespann Schimon, Esberger konnte auf die gesamte Mannschaft zurückgreifen, bis auf
den verhinderten Cornelius Will, der mit seiner Partei unterwegs war.

Das Spiel begann so gar nicht nach dem Geschmack unserer beiden Trainer, sodass
wir bereits nach sieben Minuten mit 1:5 zurücklagen. Jedoch war uns allen bewusst,
dass wir dieses Spiel zwar verlieren durften, aber auf Grund der so zahlreich erschie-
nen Zuschauer und der Meisterfeier im Rücken durften wir wiederrum unter keinen
Umständen verlieren. Mit diesem Gedanken im Hinterkopf kamen wir besser und besser
ins Spiel, sodass wir schnell ausgleichen konnten (7:7). Bis zur Halbzeit spielten wir
hochkonzentriert und auch mit einer gewissen Coolness vor dem Tor, die in der Anfangs-
phase noch zu vermissen war. Mit einer tollen Aufholjagd führten wir dann bereits zur
Pause mit fünf Toren (15:10). In der Kabine herrschte dann eine relativ lockere Atmosphäre,
da wir natürlich weiter ohne jeden Druck spielen konnten. Auch im zweiten Durchgang
machten wir da weiter, wo wir in der ersten Halbzeit aufgehört hatten, sodass wir unsere
Führung kontinuierlich ausbauten. Beim Stand von 21:14 war dann auf einmal der Wurm

drin, wodurch die
Laufer mit einem
4:0-Lauf wieder auf
drei Tore herankom-
men konnten
(21:18). Jedoch in
dieser Phase waren
auch unsere Trainer
ganz und gar nicht
mit unserer Spiel-
weise zufrieden,
sodass sie die
Option des Team-
Timeouts wählten.
Nachdem wir uns
nochmal eine
Minute lang zusam-
men geschworen
hatten, wollten wir
unsere Führung
doch wieder weiter
ausbauen und unse-

Für die HG spielten in dieser Saison: Pfrengle Jonas, Bierwagen
Florian, Christmeier Sascha, Keene Tony, Hartmann Tobias, Fin-
sterer Kay, Heidenreich Maximilian, Weidmann Dominik, Mauß-
ner Maximilian, Spittler Maximilian, Kreher Felix, Wick Sebastian,
Will Cornelius und Schmidt Maximilian. 

wollten. Auch einige junge Spieler, die ihre Handballschuhe eigentlich schon an den
Nagel gehängt hatten, wurden reanimiert und fanden wieder Spaß am Handballsport.
Auch die Synthese zwischen der ersten Mannschaft und der zweiten Männermannschaft
klappte vor allem im Teil des Spielertausches hervorragend, was auch Mut für die weiteren,
schweren Jahre bei der HG machen. Gegen die Aufstiegsaspiranten in der Bezirksliga,
den MTV Stadeln II und Ansbach II, schlug man sich über weite Strecken außerordent-
lich gut, wobei es gegen beide Teams nie ganz zum Sieg reichte. Jedoch die Erkenntnis
gegen wirklich jeglichen Gegner bestehen zu können machte Mut und Hoffnung für
anstehende Partien, wobei man lediglich ein einziges Mal in der ganzen Saison chancenlos
schien. Dieses angesprochene Spiel war das Heimspiel gegen den TSV Rothenburg
2000 II, welche mit ihrer kompletten Bayernliga A-Jugend angetreten waren und so
manch einen Spieler der HG einfach in Grund und Boden liefen.

In der nächsten Saison wird das Hauptaugenmerk der zweiten Mannschaft vor allem
einerseits darauf gelegt werden wiederholt die Spitzengruppe in der Bezirksliga anzu-
greifen und vielleicht auch schon selbst oben mitzumischen, andererseits sollen die Spie-
ler der ehemaligen A-Jugend in die zweite Herrenmannschaft integriert werden. Aber
auch die Spieler, die nun ihr zweites Jahr in der A-Jugend spielen, sollen langsam an
den Herrenbereich herangeführt werden, um nicht im nächsten Jahr komplett ins kalte
Wasser geworfen zu werden.

Maximilian Schmidt (im Auftrag von Norbert Vogel)

3. Männer

Die 3. Männermannschaft beendet die Saison auf dem 4. Tabellenplatz in der Bezirks-
klasse.

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon 09101 - 88 01
Mobil 0175 - 4 10 52 66



Rückblick auf die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
der Fußballabteilung, am Donnerstag den 2. April 2009

Nachdem der erste Anlauf am 13. März leider scheiterte, fand am 2. April im Schach-
zimmer der Jahnstuben die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Fußballab-
teilung statt.

Diesmal immerhin 48 Leute, davon 44 Stimmberechtigte folgten den Berichten von Jür-
gen Götz für die Verwaltung und Uwe Fehn als Kassier um diese dann auch zu entlas-
ten.

Die Berichte der Jugendabteilung wurden von Hans Zehnder, die der Mädchen von Gün-
ter Neff, der "Alten Herren" von Martina Götz sowie der PM Spahn & Friends von Werner
Held vorgetragen.

Anschließend wurde in geheimer Wahl, unser neuer (alter) Abteilungsleiter Lui Götz
gewählt, der die Wahl auch annahm! Nachdem beschlossen wurde nun per Handzei-
chen abzustimmen folgten die Wahlen zum 2. Abteilungsleiter, Kassier, der Jugendleiter,
des Spielleiters sowie unserer Schriftführerin, die allesamt ihre Ämter annahmen!

Bedanken möchten wir uns auch bei unserem 2. Vorstand Günter Neff, unserem Haupt-
kassier Herbert Engelhardt sowie Oliver Schittkowski, die unseren Wahlausschuss bildeten
und die Wahl der Fußballabteilung durchführten.

Wahlergebnis FUBA - Verwaltung:

1. Abteilungsleiter: Jürgen Götz

2. Abteilungsleiter: Klaus Zehnder

Kassier: Uwe Fehn

1. Jugendleiter: Toni Benitez

2. Jugendleiter: Johannes Krause

3. Jugendleiter: Peter Knott

Spielleiter: Charly Klingl

Schriftführerin: Martina Götz

Nachdem unsere bisherigen Jugendleiter Hans Zehnder und Toni Hellmanns aus
persönlichen Gründen nicht mehr zur Wahl standen, möchten wir uns auch auf
diesem Wege nochmals für die langjährige aufopferungsvolle Arbeit bedanken
und sind froh, das Ihr beide uns weiterhin mit "Rat und Tat" zur Seite steht!
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Fußball
Jürgen Götz

Großhabersdorfer Str. 5  · 90513 Zirndorf
Tel. 60 54 89

e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de

ren tollen Zuschauern noch etwas besseren Handball bieten. Dies gelang uns dann zum
Glück auch, vor allem weil Tony Keene in dieser Phase zwei sehr schöne Heber Tore
erzielen konnte. Spätestens beim Stand von 26:20 war dann auch der Wille der Laufer
gebrochen, wodurch wir selbstverständlich in Abwehr und Angriff die Sache etwas locke-
rer angehen konnten. In den Schlussminuten plätscherte das Spiel dann so vor sich hin,
bis auch die beiden Schiedsrichter beim Stand von 29:22 genug hatten. Das war dann auch
der Endstand, der für uns gleichzeitig den 13. Sieg im 14. Spiel bedeutete und damit
einen langen Abend einläutete.

Nach dem Spiel bedankten wir uns nochmals recht herzlich bei allen Fans, die uns über
sechzig Minuten unterstützt hatten und waren einfach nur noch glücklich endlich den
Wimpel mit der Aufschrift "Meister der Landesliga Nord-Ost" in Händen halten zu dürfen. 

Maximilian Schmidt

Weibliche B-Jugend: 2. Platz Bezirksoberliga

Männliche B-Jugend: 2.Platz /Bezirksliga

Männliche C-Jugend: 1. Platz Bezirksliga/Meisterschaft

Männliche D-Jugend: 7. Platz Bezirksliga

Bei unseren Jugendmannschaften stehen bereits Ende April die Qualifikationsturniere
für die kommende Saison an. Infos hierzu unter www. hg-zirndorf.de

GASTSTÄTTE 

JJAHNSTUBENAHNSTUBEN
Gutbürgerliche deutsche Küche

Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11
Pächterin: Inge Schwarz

Öffnungszeiten:
Di. 10-14 Uhr und 18-23 Uhr ●● Mi. u. Do. 19-23 Uhr

Fr. 10-24 Uhr ●● Sa. 10-14 und 18-23 Uhr

Mo. Ruhetag

Sonntags-Mittagstisch
Wechselnde Tagesgerichte

ab 11.03.: jeden Mittwoch Schnitzeltag - jedes Schnitzel 5,90 €
ab 14.03. jeden Samstag Frühstücksbuffet 5,90 €
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TSV Zirndorf II - TV Jahn-Schweinau I 1:2 (0:1)             

Das Spiel der vergebenen Großchancen  

In diesem Spiel hatte es unsere Mannschaft in der Hand die negative Serie zu beenden,
doch übertrafen sich die Spieler gegenseitig im Auslassen hochkarätiger Torchancen.
Unser Gegner ging bereits in der 8min. nach einer zu kurz abgewehrten Ecke durch
einen Volleyschuss von Petersen genau in den rechten Winkel mit 1:0 in Führung. Unsere
Mannschaft "bestehend mit 7 Spielern aus unserer PM-Spahn+Friends" zeigte Moral
und drängt den Gegner in die eigene Hälfte zurück doch die Spieler Eichner, Klingl und
Brandl vergaben 3 Riesenchancen und so ging es mit 1:0 für Jahn-Schweinau in die
Pause. Nach der Halbzeitpause unterschätze ein Abwehrspieler unsererseits eine Flanke
und der dahinter stehende Spieler Jargiello verwandelte zum 2:0. Der eingewechselte Spie-
ler Meyer verwandelte einen Freistoß aus 18 Meter zum 1:2 Anschlusstreffer. Unsere
Mannschaft spielte nur noch im Vorwärtsgang und hatte noch 4 klare Torchancen um
das Speil zu drehen doch kein Speiler brachte den Ball im Tor unter.  Fazit:  Spielerisch
und Kämpferisch das beste Spiel der 2.Mannschaft seit langem doch brachten sie sich
selbst um den verdienten Lohn, da sie nicht im Stande waren ihre herausgespielten
Chancen in Tore umzumünzen.    

TSV Zirndorf 1 - KSD Hajduk 1 4:2 (3:0)

Schwer erkämpfter Sieg

Nach einer schnellen 1:0 Führung in der 2. min hatte unser Gegner 2 Chancen doch
zum Glück trafen sie beim ersten Versuch das Tor nicht und beim 2. klärte Ingo Mann
gegen Mann. In der 13. min löste sich Peter Meier aus der Abwehr und Maik Riemel
spielte einen herrlichen Ball genau in den Lauf von Meier, dieser lupfte über den heraus
stürmenden Torwart zum 2:0 ins lange Eck. Normann scheiterte mit seinem Schuss in der
37. min am gegnerischen Torhüter, doch gegen den Nachschuss von Maik Riemel war
er machtlos und es stand 3:0. Gleich nach der Pause verkürzte Hajduk auf 3:1 und kam
in der 76. min auf 3:2 heran. Bachmann scheiterte in der 78. min mit einem fulminanten
Schuss an der Querlatte. Maik Riemel erzielte in der 87. min mit einem Foulelfmeter den
4:2 Endstand.

Fazit: Nach einer klaren 3:0 Führung mussten wir am Ende noch zittern!

M. Minameyer
PRESSE TOTO-LOTTO

TABAKWAREN

Nürnberger Str. 40 Telefon 0911 / 941 54 17
90513 Zirndorf Telefax  0911 / 941 55 40
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1. und 2. Mannschaft

TSV 1861 Zirndorf I - KSD Croatia NBG I 5:0 (2:0)

Pflichtsieg erfüllt!  

Gegen die harmlosen Kroaten traf Nieszery mit einem Gewaltschuss aus 28 Metern
bereits in der 2 min die Querlatte doch dauerte es bis zur 21min ehe Riemel eine herrli-
che Flanke von Nieszery direkt zur 1:0 Führung verwandelte. Nach einen Eckball in der
40min schoss Denninger auf das Tor und Horn fälschte den Ball unhaltbar für den geg-
nerischen Torhüter zum 2:0 Halbzeitstand. Nach dem Wechsel erzielte Denninger in der
48min das 3:0. Unsere Mannschaft vergab etliche Torchancen ehe nach einen herrli-
chen Pass von Schramm, Nieszery das 4:0 erzielte. Gegen einen dezimierten Gegner (2
Mann sahen Gelb-Rot) erzielte Denninger in der 90 Minute den 5:0 Endstand.  

Fazit: Da zur selben Zeit Weinzierlein gegen Großgründlach gewann ist der Relega-
tionsplatz in greifbare Nähe gerückt.  

TSV 1861 Zirndorf - ESV Rangierbahnhof  1:0 (1:0)             

Ein Glücklicher Heimsieg  

Unser Gegner begann sehr druckvoll und hatte bereits in der 2min. eine Riesenchance
in Führung zu gehen doch unser "alter" neuer Torhüter Vlado Bazika drehte den Ball
noch um den Pfosten. Nach 7min. hatten wir Glück als eine verunglückte Flanke von
Keil sich auf unsere Latte senkte und von dort in dass Spielfeld zurücksprang. Unsere
Mannschaft kam nun etwas besser in das Spiel und nach einen Eckball in der 26min.
getreten von Nieszery erzielte Penz im Nachschuss die 1:0-Führung. Riemel hatte in
der 35.min Pech als sein Schuss aus 12 Metern nur knapp das Tor verfehlte. Rangier-
bahnhof hatte 2 Chancen um vor der Pause auszugleichen doch Osieckis Heber ging
auf das Tornetz und Christian traf mit seinen Kopfball in der 40min. zum Glück nur den
Pfosten. Nach einen nicht gegebenen Treffer - Riemels Kopfball war schon hinter der
Torlinie - musste Vlado im Gegenzug sein ganzes Können aufbieten um den Ausgleich
zu verhindern. Die große Chance den Sack zuzumachen hatte Bachmann doch ver-
fehlte sein Schuss leider ganz knapp das Gehäuse. Die größte Chance zum Ausgleich
hatte der eingewechselte Spieler Brockhoff in der Nachspielzeit doch sein Schuss traf
zum Glück nur den Pfosten.  Fazit:  Im Gegensatz zu den letzten guten Spielen war dies
von unserer Seite aus gesehen eine etwas schwächer Vorstelllung. Das wichtigste waren
heute die 3 Punkte um den 2.Tabellenplatz zu festigen.     

PRÖSCHEL & NAGEL GMBH
Stuckunternehmen seit 1909

ZIRNDORF /  NÜRNBERG
Telefon 0911 / 60 60 30

Stuck, Verputz, Trockenputz, Fassadenputz, Thermoputz, 
Alcan-Aluminiumfassaden, Kellersanierungen
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A-Jugend in neuem Outfit

Dank der Großzügigkeit unseres 1. Mannschaftstrainers Peter Meier und seiner Frau
Elke sowie unseres Ausrüsters Freddy´s Teamsport präsentiert sich unsere A - Jugend
im Kampf um den Aufstieg in die Kreisliga im neuen Outfit!
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TSV Zirndorf 2 - Türkischer SV Fürth 2:8 (0:4)

Ohne jede Chance

Gegen einen stark aufspielenden türkischen SV hatten wir nicht den Hauch einer Chance.
In der 8min gingen die Gäste mit 1:0 in Führung und beherrschten ganz klar das Spiel-
geschehen und nützten diese Überlegenheit auch in Tore um. Zwischen der 22min und
28min erhöhten sie auf 4:0. Tony Keene verkürzte in der 50min auf 4:1 doch die Gäste
legten 2 Treffer nach und es stand 6:1 nach 63 Minuten. Nach einer Ecke verkürzte Prits-
kas auf 6:2 doch die Gäste ließen nicht locker und erhöhten noch auf 8:2 zum Endstand.

Fazit: Jede Woche einer neu zusammengewürfelten Mannschaft kann man keinen Vor-
wurf machen, wir können nur diese Runde anständig zu Ende spielen und nächstes Jahr
mit einem neuen Trainer auf Besserung hoffen.

TSV Ammerndorf - TSV 1861 Zirndorf 2-2 (2-1)

Gerechtes Unentschieden

In einem Kampfbetonten Spiel hatte Sven Denninger nach 2min. die Chance uns in
Führung zu bringen doch sein Kopfball ging knapp am Tor vorbei. Nach einen Eckball
von Ammerndorf reagierte unser Torhüter Fellner Ingo glänzend und entschärfte den
Kopfball von Feiertag Oliver nach 8min. Unseren 2. gefährlichen Angriff in der 10min
schloss Denninger mit einem herrlichen Kopfball über den Torwart zu unserer 1:0 Führung
ab. Ammerndorfs Zigon depürte in der 16min einen Abwehrspieler im 16er legte den Ball
auf den völlig ungedeckten Spieler Oster Marc zurück, der mit einem strammen Schuss
zum 1:1 ausglich. In der 22min scheiterte Maik Riemel und eine Minute später Niklas
Penz am gegnerischen Torhüter. Kurz vor der Pause spitzelte Wening Michael einen
Abwehrspieler den Ball im 16er vom Fuß legte quer auch Michael Zigon der zum 2:1
Pausenstand für Ammerndorf vollendete. Unsere Mannschaft verstand es in der 2. Halb-
zeit nicht klare Torchancen herauszuspielen und es dauerte bis zur 84min ehe Niklas
Penz sich im 16er durchsetzte und den Ball herrlich für Normann Bernhardt auflegte der
zum viel umjubelten 2:2 einschoss. Pech hatten wir in der Nachspielzeit als Christopher
Nieszery nur die Querlatte traf.

Fazit: Im Endspurt der Meisterschaft zeigten einige unserer Spieler Nerven und machten
unnötige Fehler die man von ihnen gar nicht gewohnt ist.

Euer Toni

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf Fürth
NÜRNBERGER STR. 38 TEL. 60 69 28 NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5 TEL. 60 63 65 TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34
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Sehr geehrte Vereinsmitglieder, sehr geehrte Spender,

im Rahmen unserer Hallensanierung im Jahr 2007 haben wir alle unsere  Mitglieder,
Freunde und Gönner aufgerufen, einen kleinen Beitrag zu unserer Renovierungs-
maßnahme in Form einer Hallenbodenpatenschaft zu leisten.

Diesem Aufruf sind erfreulicherweise viele von Ihnen nachgekommen, so dass wir eine
große Entlastung bei unserer Finanzierung verzeichnen konnten.

Dabei hat der Spendenstand insgesamt einen Betrag von knapp über € 40.000,--
ergeben.

Wie versprochen haben wir uns mittlerweile bei all unseren Spendern durch die
Überreichung einer Spendenurkunde bedankt.

Auch ist die angekündigte Spendentafel endlich fertig gestellt und kann im Foyer
unserer Halle eingesehen werden.

Da aber nicht alle unsere Mitglieder einen aktiven Sport betreiben und regelmäßig
unsere Hallen besuchen haben wir diese Spendentafel auf den nachfolgenden Sei-
ten unserer Vereinszeitung ausgedruckt, damit sich hoffentlich jeder Spender darauf
wiederfinden kann.

Nicht unerwähnt soll dabei bleiben, dass auch alle unsere Abteilungen einen nicht
unerheblichen finanziellen Beitrag geleistet haben, der eine Größenordnung von
nochmal knapp € 50.000,-- erreicht hat.

Für diese Unterstützung möchten wir uns besonders bedanken, da wir wissen, dass
es den Abteilungen nicht immer ganz leicht gefallen ist, diese Mittel aus ihrem Etat
freizumachen und dem Hauptverein zur Verfügung zu stellen.

Letztlich soll aber auch nicht verschwiegen werden, dass die Hälfte des Betrages
von unserer Ski-Abteilung aufgebracht wurde. Für diese überaus noble Geste möch-
ten wir unseren besonderen Respekt zum Ausdruck bringen.

Bei allen Spendern, auch den uns unterstützenden Firmen, die dadurch ihre Soli-
darität  zu unserem Verein gezeigt haben, bedanken wir uns nochmal ganz herz-
lich.

Auf das Ergebnis unserer Hallensanierung dürfen wir ganz bestimmt stolz sein.

Dabei können wir gar nicht genug Worte des Dankes für unseren Architekten Horst
Bucher finden, der eine hervorragende Arbeit geleistet hat  - und das alles zum Null-
tarif.  Danke Horst !!!

Die Vorstandschaft

Friedrich Großhauser Günter Neff Jörg Schreiner
- 1. Vorstand -       - 2. Vorstand - -3. Vorstand -

Herbert Engelhardt Brigitte Milde
- 1.Kassier - - 1. Schriftführerin - 
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Termine für die Sportabzeichenabnahme 2009

Schulsportplatz Zirndorf

Do., 07. Mai 2009 Gruppe 4 Kugelstoßen / Ballwerfen                  

Do., 14. Mai 2009 Gruppe 4 Steinstoßen/Schleuderball

Do., 28. Mai 2009 Gruppe 5 1000m / 5000m

Do., 04.Juni 2009 Gruppe 5 2000m / 3000m

Do., 18.Juni 2009 Gruppe 3 Kurzstrecken

Do., 25.Juni 2009 Gruppe 2 Weit- und Standweitsprung

Do., 02. Juli 2009 Keine Abnahme

Do., 09. Juli 2009 Dreikampf Frauen, Männer - M 45 u. Jgd.

Do., 16. Juli 2009 Dreikampf Männer ab M 50

50-75-100-1000m Lauf/Stand-Weit- o. Hochspr./Kugelstoßen

Abnahme für das Mehrkampf-Abzeichen. Gleichzeitig Wertung für beide Deutsche Abzei-
chen und Bayer. Sport-Leistungsabzeichen.

Do., 23. Juli  2009 Gruppe 4 Schleuderball / Ballwerfen

Do., 30. Juli  2009 Gruppe 5 2000m / 3000m

Do., 06. Aug. 2009 Gruppe 5 1000m / 5000m

Do., 13. Aug. 2009 Gruppe 2 Weit und Standweitsprung

Do., 20. Aug. 2009 Gruppe 2 Hochsprung

Do., 27. Aug. 2009 Gruppe 4 Steinstoßen / Kugelstoßen

Do., 03.Sept. 2009 Gruppe 5 1000m / 5000m

Do., 10.Sept. 2009 Gruppe 5 2000m / 3000m

Do., 17.Sept. 2009 Mehrkampf

Do., 24.Sept. 2009 für säumige Sportler

Ab 18:30 - 19:00 Uhr gemeinsam Warmlaufen und Gymnastik

BEGINN DER ABNAHME:  19:15 Uhr

Radfahrprüfungen

Treffpunkt:  Parkplatz beim TV Fürth 1860 um 8:00 Uhr

So., 24. Mai    2009 So., 13. Sept.  2009

So., 21. Juni   2009 (Beim   Radfahren wird

So., 26. Juli    2009 Helm tragen empfohlen)
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Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Einundzwanzig Abteilungsmitglieder waren am 26.03.09 bei der Jahreshauptversamm-
lung der LA-Abteilung anwesend um über die Abteilungsleitung der nächsten zwei Jahre
zu entscheiden. Das sind knapp 10 Prozent der derzeitigen Mitglieder. Zum vorgenannten
Termin waren das 265.

Nach Begrüßung der Mitglieder und Vorstellung der Tagesordnungspunkte folgte der
Bericht unseres 1. Abteilungsleiters Walter Huber. Er gab einen kleinen Rückblick über
die Jahresabschlussfeier mit Sportabzeichenübergabe, die Kreismeisterschaften im
Crosslauf am 15.Feb. 2009 und die sportlichen Leistungen im Schüler-, Jugend- und
Seniorenbereich im abgelaufenen Jahr.

Zum Abschluss bedankte sich Walter mit folgenden Worten: 

"Schließen möchte ich meinen Bericht mit einem ganz herzlichen Dank an die, die manch-
mal nicht immer gleich sichtbaren Helfer/innen unserer Abteilung, die durch ihre aktive
Unterstützung mithelfen unsere Abteilung lebendig und funktionstüchtig zu erhalten."

Schlusswort: "Stark sind wir nur als Team".

Anschließend trug Hermine Hundhammer ihren Kassenbericht für 2008 vor.

Nach dem Bericht der Kassenprüfer, die ihr eine ordnungsgemäße Kassenführung
bescheinigten, wurde die Vorstandschaft entlastet.

Danach konnte man zu den Neuwahlen für die nächsten zwei Jahre schreiten. Als Wahl-
ausschuss stellten sich Sylvia Eckert und Matthias Heller zur Verfügung.

Die gesamte Vorstandschaft wurde einzeln per Akklamation jeweils einstimmig für die
nächsten zwei Jahre wiedergewählt. Wirklich neu gewählt wurden die Kassenprüfer. Zur
Verfügung stellten sich Herbert Rupprecht und Erwin Gräbner. Die drei bisherigen Bei-
sitzer übernehmen ihr Amt ebenfalls für weitere zwei Jahre.

Danach folgte eine Diskussion über Übungsleiter - Einhaltung und Bezahlung der Trai-
ningsstunden. Nach einer einheitlichen und gerechten Lösung für alle Übungsleiter wird
demnächst intern im Kreis der Vorstandschaft beraten.

Leichtathletik
Walter Huber

Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 45 72

e.mail: walter_huber@gmx.de

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN
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Schwimmen: Freibad Zirndorf (beheizt)

Fr., 19. Juni  2009Fr., 17. Juli  2009

Fr., 26. Juni  2009Fr., 24. Juli  2009

Fr., 03. Juli   2009Fr., 31. Juli  2009

Fr., 10. Juli   2009

Treffpunkt:  Eingang Freibad  pünktlich 18:45 Uhr

Gewichtheben:   Nach Absprache mit dem Prüfer !

Prüfer:

Grund Horst Schwarz Karl-Heinz
Fontaneweg 3, 90522 Oberasbach Bergstr. 6, 90522 Oberasbach
BLSV/5-02/006453 BLSV/5-02/6469
Tel. 69 23 07 Tel. 60 62 41

Heider Andreas Blachnik Georg
Am Schreiberholz 14 Büchleinstr. 1
90513 Zirndorf BLSV/5-02/27396      
Tel. 60 28 50 Tel. 96 93 635

Änderungen vorbehalten!

Abgabe bis 15. Oktober 2009

Ergebnisse

Beim Werfer(Wasser)tag in Ansbach hat Werner Kohnen nicht nur eine Dauerberiese-
lung von oben erhalten sondern er hat auch noch beim Kugelstoßen und am Diskus-
wurf teilgenommen. Nass aber zufrieden konnte er sich über Platz 1 im Diskuswurf 
(25,56 m) und Platz 2 im Kugelstoßen (9,62 m) freuen.

Bei Gleishammer hat er dann noch an einem Werferdreikampf teilgenommen und hat
(ohne Berieselung von oben) folgende Leistungen erzielt:

Kugel 9,94 m, Diskus 26,00 m und mit dem Speer waren es 20,78 m.

Weitere Steigerungen erwünscht.

Gabi Schweiger W 50 hat beim Quelle-Waldlauf über 10 km in 59:04 min Platz 2 belegt,
Michael Schübel wurde in seiner Altersklasse (Jg. 97) Dritter.

70 Jahre wird Peter Balleis im Mai.

Die Leichtathleten wünschen ihm für die nächsten Jahre 
Gesundheit und alles erdenklich Gute.

23
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Tolle Rennen in der Triathlonhochburg Anwanden

25Liter Regen gingen kurz vor dem Start unseres  Anwandner Schülercrossduathlons
nieder. Erneut drohte es eine Schlammschlacht wie im letzten Jahr zu werden. Doch die
Organisatoren gaben sich alle Mühe die Wechselzone in einen guten Zustand zu ver-
setzen, was auch größtenteils gelang. Für die Zuschauer wurde sogar ein kleiner Steg
angelegt um trockenen Fußes von der Lauf- zur Radstrecke zu gelangen.

Am Wettkampfsonntag schien dann von der früh weg die Sonne. Um 09.30 Uhr war es
endlich soweit: Als erstes waren die Bambinis dran. Zum ersten mal durften auch sie
mit dabei sein. Auf einer extra verkürzten Strecke über 200m Laufen 1,3km Radfahren und
nochmals 200m laufen sahen die Zuschauer  ein beherztes Rennen der Jahrgänge 2002
und 2003. Als erstes lief Georg Breu vom TV Vohenstrauß vor Maximilian Popp und
Lukas Degner aus dem Linder Kindergarten ins Ziel und bei den Mädchen gewann Sarah
Reinhardt vor Lea Jantschek und Franka Spengler. 

Kurz darauf die Schüler C mit der doppelten Lauftstrecke und 4,5km Radfahren: Alle
drei Jungs mit Nic Jantschek, Tim Reinhardt und Henrik Reiter lagen vor den zwei
Mädels Luna Engel und Nikita Nowak, die sich einen spannenden Zweikampf um den
Sieg lieferten.  

Start frei für die Jahrgänge 98 und 99: zunächst galt es 1000m zu Laufen 
24

Bei den Schülern B  über 1000m Laufen 4,5km Radfahren und noch mal 400m Laufen
beeindruckte der Anwandner Lokalmatador Maximilian Bayer (im Bild mit der Startnr. 26)
mit einem deutlichen Start-Ziel Sieg vor Christian Bühler (27) und Dominik Stark. 

Katrin Gottwald (21) hatte noch einen gewonnen 1800m Lauf vom Vortag  in den Kno-
chen, konnte aber trotzdem alle Konkurrentinnen und bis auf Max auch alle ein Jahr
älteren Jungs in Schach halten. Lea Schröder und Maja Regenberg kamen auf die
nächsten Plätze. 

Die Schüler A und die Jugend B hatten in unterschiedlichen Startgruppen die gleichen
Strecken zurückzulegen. Inzwischen war es sehr warm geworden und kurze Klamotten
waren angesagt. Die Strecke war aber immer noch mit Wasser vollgesogen, trotzdem
knackte mit 17:21 min Michael Schübel den Streckenrekord aus dem Jahre 2007 von
Lena Gottwald (17:35). Er gewann vor Manuel Urban von der Handballgemeinschaft
Zirndorf und Björn Bengelsstorff . Bei den Mädels lagen alle unsere drei Lenas vorne. Gott-
wald, Körber und Hollerung lautete die Reihenfolge. 

Auch Maximilian Körber bei der Jugend B blieb trotz aufkommendem Wind mit 17:29 min
noch unter dem alten Streckenrekord und gewann deutlich vor den Handballern Mar-
kus Schober und Christian Ludwig. Julia Schübel gewann die Mädchenwertung. Die
Handballer waren wieder mit einer fast kompletten Mannschaft vertreten, und bewiesen
vorbildlich, wie man Abteilungs- und Vereinsübergreifende Angebote nutzt und damit
auch bereichert.  

36 glückliche Finisher beim 4. Anwandner Schülercrossduathlon

Mit 36 Finishern  war unser Duathlon wieder ein klein wenig größer geworden, von den
auswärtigen Teilnehmern hätten es aber durchaus etwas mehr sein dürfen. Besonders
gefreut haben wir uns natürlich über die Teilnehmer aus Vohenstrauß.  

Von 10 Startern die aus dem Zirndorfer Ortsteil Anwanden kamen gewannen Sechs ihre
Altersklasse. Der noch überschaubare Ort kann durchaus als Duathlon- und Triathlon-
hochburg bezeichnet werden. 

Ein herzliches Dankeschön an alle der etwa 25 Helfer die sich in erster Linie aus den
Eltern unserer Trikids, aber auch aus Vereinsmitgliedern und Einheimischen zusam-
mensetzten und für optimale Wettkampfbedingungen sorgten.   

Mehr Bilder und die komplette Ergebnisliste mit Zwischenzeiten findet ihr auf unserer
Internetseite www.tsv-zirndorf.de

Schwimmen
Otto Hoffmann

Wartburgstr. 3  90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 696417

e-mail: schwimmen@tsv-zirndorf.de
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200m Schwimmen  1km Laufen:

Schülerinnen  B (98/99) Jahrg Swim Run Gesamt
1. Katrin Gottwald 99 2:53 3:36 6:29
10. Maja Regenberg 98 4:43 4:06 8:49
11. Lea Schröder 98 4:46 4:23 9:09

Schüler B (98/99) Jahrg Swim Run Gesamt
2. Dominik Stark 98 3:51 3:56 7:47
4. Michael Weidner 98 3:43 4:29 8:12

300m Schwimmen 2,5km Laufen:

Schülerinnen A(96/97) Jahrg Swim Run Gesamt
2. Lena Gottwald 96 4:14 11:51 16:05
3. Denise Ittner 96 5:44 12:16 18:00

Jugend  B (94/95) Jahrg Swim Run Gesamt
4. Marcel Stark 94 4:45 13:09 17:54

600m Schwimmen 5km Laufen:

Jugend A (92/93) Jahrg Swim Run Gesamt
8. Kevin Ittner 93 10:19 24:22 34:41

Männer ab Jg 91 Jahrg Swim Run Gesamt
6. Michael Neumann 66 7:48 18:18 26:06

Staffel Jahrg Swim Run Gesamt
1. Oliver Spengler 72 7:34 -

und Kurt Rautinger 67 - 18:05 25:39

Viel Wasser beim Swim and Run in Forchheim

Zur feuchten Angelegenheit entwickelten sich beide Disziplinen die am 28. März in Forch-
heim ausgetragen wurde.

Zunächst galt es über verschiedene Distanzen, abhängig von der Altersklasse,  eine
Schwimmstrecke im Hallenbad zurückzulegen. Anschließend war Pause und nach den
Ergebnissen aus dem Schwimmen erfolgte mit Jagdstart der Laufwettkampf. 

Kurze Erholung zwischen dem Schwimmen und dem Laufen auf der Sportinsel

Auch in der zweiten Disziplin ging es feucht zu.  Es regnete so vor sich hin und auf den
längeren Strecken die außerhalb des Sportplatzes lagen bildeten sich  tiefe Pfützen, die
im Nu für nasse Füße sorgten. 

Davon ließen sich die Zirndorfer Teilnehmer natürlich nicht abhalten. Leider waren nur
wenige unserer Erwachsenen am Start,  aber die Trikids waren gut vertreten und nut-
zen den Wettkampf zur Vorbereitung auf die bevorstehende Triathlonsaison. Aufgrund des
guten Abschneidens mit vielen Stockerlplätzen war es nicht nur eine feuchte sondern
auch ein fröhliche Angelegenheit. 

Die Ergebnisse im Überblick:

50m Schwimmen 200m Laufen:

Schülerinnen  D (02/03) Jahrg Swim Run Gesamt
4. Lea Jantschek 02 1:45 0:58 2:43

Schüler C (02/03) Jahrg Swim Run Gesamt
3. Maximilian Popp 02 1:52 0:43 2:45

100m Schwimmen 400m Laufen:

Schüler C (00/01) Jahrg Swim Run Gesamt
3. Nic Jantschek 00 1:43 1:32 3:14

MACHEN SIE URLAUB!
Wir kümmern uns um alles andere.
Sparen Sie sich die zeitaufwändige Suche im Internet,
bei uns erhalten Sie Ihr individuelles Wunschangebot.
Unsere bestens geschulten Reisespezialisten freuen sich auf Sie!

DERPART Reisebüro
Nürnberger Str. 24 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 - 60 70 85
e-mail: zirndorf@derpart.com 

www.derpart24.de/zirndorf
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Nach einer Pause waren dann die Ratten, ab Jahrgang 2000 dran. Auch hier waren viele
Kinder aus allen möglichen Vereinen am Start. Trotzdem schaffte es Stefanie Zöller zwei-
mal aufs Treppchen darunter ein Sieg über die 50m Schmetterling. Nic Jantschek konnte
über 50m Freistil zweiter werden und auch die anderen Zirndorfer waren mit guten Plat-
zierungen vertreten.

Am Schluß gab es noch eine Mixed Staffel in der Klasse 97 und jünger. Die mit drei
2000-er Jahrgängen besetzte Zirndorfer Staffel erreichte hier immerhin einen 5. Platz 

Ergebnisse der Wasserflöhe:
Lea Jantschek 02 25m Freistil 55,3 9. Platz

25m Brust 58,3 2. Platz
Sophia Soyk 02 25m Freistil 37,4 6. Platz

25m Brust 52,3 12. Platz
25m Rücken 48,1 9. Platz

Alina Härtl 01 25m Freistil 28,0 9. Platz
25m Brust 31,4 13. Platz
25m Rücken 33,4 15. Platz

Ergebnisse der Wasseratten:
Stefanie Zöller 00 50m Brust 55,1 3. Platz

50m Fresitil 53,2 5. Platz
50m Rücken      1:00,1 5. Platz
50m Delphin 49,8 1. Platz

Marco Härtl 00 50m Brust          1:05,3 12. Platz
50m Fresitil 54,9 11. Platz
50m Rücken      1:07,9 14. Platz

Nic Jantschek 00 50m Brust          1:00,4 9. Platz
50m Freistil 47,5 2. Platz
50m Rücken      1:01,5 8. Platz
50m Delphin      1:21,4 7. Platz

Maja Regenberg 98 50m Brust 56,5 14. Platz
50m Fresitil        1:00,2 16. Platz
50m Rücken       1:13,1 14. Platz

Lea Schröder 98 50m Brust 58,1 15. Platz
50m Fresitil        1:07.8 18. Platz

Timon Soyk 98 50m Brust 58,4 5. Platz
50m Fresitil 49,7 4. Platz

Staffel 97 4x50m Freistil 3:27,9 5. Platz
Soyk 98, Härtl 00, Zöller 00, Jantschek 00, u.j.

Termine:
So 17.05. LGS Triathlon Neumarkt mit Pause nach dem Schwimmen für Kinder und

Erwachsene ab Jahrgang 2001 (für 2002 und 2003 nur Swim & Run)  
Sa 23.05. Swim & Run in Pleystein für Kinder und Erwachsene ab Jahrgang 2003 auch

mit Staffel. Organisiert vom TV Vohenstrauß
Nähere Informationen auch über die jeweiligen Streckenlängen auf www.tsv-zirndorf.de  

Wasserflöhe und Wasserattentreffen  in Schwabach 

Im Staffeleinsatz waren Marco Härtl, Nic Jantschek, Stefanie Zöller und Timon Soyk (v.l.)

Einen Tag nach dem Swim & Run hatte der Schwimmverein Schwabach wieder zu sei-
nem traditionellen Wasserrattentreffen eingeladen. Mit dabei waren auch wieder einige
unserer  Zirndorfer Schwimmer. Noch vor den Wasserratten waren die Wasserflöhe an
der Reihe, welche noch jünger waren als die Ratten. 

Unsere drei Flöhe  Lea, Sophia und Alina schwammen verschiedene Disziplinen über
25m was genau eine Bahn bedeutete. In dem kleinen Hallenbad war es sehr voll und
viele viele Flöhe aus nah und auch weiter weg nahmen daran teil.  Die Teilnahme war dies-
mal nicht nur auf den Kreis beschränkt und so konnten sich unsere Flöhe über ihre guten
Platzierungen freuen.

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
17. 05. Döhler Lothar 77.
30. 05. Pillipp Christoph Sen. 80.
06. 06. Aumüller Walter 89.

den Mitgliedern

16.05. Brune Mathias
17.05 Kriegmeier Peter

Perge Birgit
Weiß Sabrina

18.05 Baresel Wolfgang
Mundhenk Frank
Rummel Andreas

19.05 Lindner Hans-Peter
Pflug-Eskofier Sieglinde
Uhlherr Thomas

20.05 Drassner Anna
Königshaus Fabian
Wiske Jana

21.05 Hackl Julia
Oppermann Philip

22.05 Gilz Elena
Gräbner Anneliese
Heider Elisabeth

23.05 Grunwald Kerstin
Höpfner Angela
Pistorius Marko
Schlierf Christopher

24.05 Förster Hans-Joachim
Kesselring Thomas
Lennert Pablo
Masala Bettina

25.05 Heid Holger
Kiener Hans
Röschlein Ursula

26.05 Rauscher Walter
27.05 Beyer-Maidhof Wolfgang

Herberth Kerstin
29.05 Balleis Peter Karl

Fickel Annkatrin
Heinrich Sebastian
Keller Veronika
Khan Imran
Mahl Thomas
Maußner Gert

30.05. Shaffar Jim
Zehnder Klaus

31.05 Ferber Florian
Hirn Eva
Horst Elisabeth

02.06 Neff Günter
Schellberg Hans Jürgen

03.06 Grünmüller Karl-Heinz
Hahn Heinz
Lechner Marc
Rückert Lil
Terjung Rolf
Ullrich Katharina

04.06 Hartmann Tobias
Herrmann Andreas
Kohnen Werner
Krenzer Hedwig
Richter Almut

05.06 Gress Otto
06.06 Band Sebastian

Jarrahbashi Mani
Schlick Wilhelm
Schuster Peter
Seidel Rudolf
Stanelle Rüdiger
Summer Marion

07.06 Harant Ingrid
Hedwig Andreas
Held Werner
Nepf Jutta

08.06 Hauck Karl-Heinz
Hirschmann Sabine
Hüfner Sven-Eric
Schreiner Jörg

09.06 Deppisch Elisabeth
Kunz Manfred

10.06 Dollmann Roland
Franke Kai
Weber Maike

11.06. Moldaschl Antonia
12.06 Heider Andreas
13.06 Bodem Christian

Urban Julia
Vetter Angelika
Winkler Angelika

14.06 Kirschnik Kerstin
Lindner Leonhard
Wimmer Robert

15.06 Aydin Bulut
Götz Christian
Handrick Dennis
Zucker Andreas
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